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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
17. Wahlperiode

Drucksache 17 / 443 S
(zu Drs. 17/348 S)

11. 11. 09

Änderungsantrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen für die Jahre
2010 und 2011

Die Stadtbürgerschaft möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 41 Jugend und Soziales

Produktbereich: 41.05 Leistungen zur Existenzsicherung nach
SGB XII und II

Produktgruppe: 41.05.03 Leistungen zur Existenzsicherung nach
SGB XII

Der Anschlag bei den Personalausgaben wird für das Jahr 2010 um 47 Tsd. ‡
erhöht.

Die Beschäftigungszielzahl wird für das Jahr 2010 von 95,4 VZÄ um 1,0 VZÄ auf
96,4 VZÄ erhöht.

Der Anschlag bei den Personalausgaben wird für das Jahr 2011 um 89 Tsd. ‡
erhöht.

Die Beschäftigungszielzahl wird für das Jahr 2011 von 94,0 VZÄ um 2,0 VZÄ auf
96,0 VZÄ erhöht.

Dementsprechend werden die folgenden Leistungsziele/ -kennzahlen geändert:

2010 2011

entfällt entfällt

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 34 Jugend und Soziales

Kapitel: 3496 Amt für Soziale Dienste, Abteilung Mitte/
West (Personalkosten)

Titel: 428 61-6 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer (Existenzsicherung nach SGB XII)

Der Anschlag wird für das Jahr 2010 von 2 184 220 ‡ um 46 960 ‡ auf 2 231 180 ‡
erhöht.

Der Anschlag wird für das Jahr 2011 von 2 152 490 ‡ um 89 490 ‡ auf 2 241 980 ‡
erhöht.
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Der bestehende Haushaltsvermerk wird wie folgt neu gefasst:

Mehrausgaben dürfen in Höhe der zweckgebundenen Einnahmen bei 236 04-0
geleistet werden.

Uta Kummer,
Björn Tschöpe und Fraktion der SPD

Dr. Hermann Kuhn,
Dr. Matthias Güldner und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Druck: Hans Krohn · Bremen


